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Notkirchen als Weltkulturerbe 

Viechtacher Christuskirche soll auf die prestigeträchtige 

UNESCO-Welterbeliste 

 

Die evangelische Christuskirche im niederbayerischen Viechtach 

(Kreis Regen) soll Weltkulturerbe werden. Sie ist eine von fast 100 
sogenannten Typenkirchen, die nach dem Zweiten Weltkrieg in ganz 

Deutschland von dem bedeutenden protestantischen Kirchbaumeister 

Otto Bartning (1883-1959) erbaut wurden. Nun sollen diese einstigen 

»Notkirchen« für Gemeinden mit Flüchtlingen und Vertriebenen als 

»Flächendenkmal« in die UNESCO-Weltkulturerbeliste aufgenommen 

werden. 

         

Eine 

entsprechende 

Initiative hat die 

Otto Bartning-

Arbeitsgemeinschaft Kirchenbau (OBAK) gestartet. In Viechtach sind bisher 

rund 200 Unterschriften zusammengekommen, wie Pfarrer Ernst-Martin 
Kittelmann mitteilte. Sein Ziel sind 1000 Namen, die sich in die Viechtacher 

Liste eintragen sollen. 

Die über 60 Jahre alte Viechtacher Christuskirche ist eine der wenigen 

vollständig erhaltenen »Notkirchen« aus der Nachkriegszeit und steht heute 

unter Denkmalschutz. In Bayern sind noch 13 Bartning-Notkirchen erhalten, 

darunter die Würzburger Martin-Luther-Kirche (1949), die Nürnberger St.-

Leonhard- und die Münchner Kreuzkirche (beide 1950). 

         

Wann 

bekanntgegeben 

wird, ob die 

»Notkirchen« sich 

künftig 

Weltkulturerbe 
nennen dürfen, ist 

Foto: PD

  Bartnings »Typenkirchen«: Die Viechtacher Christuskirche gehört 

zum »Typ D« der vom Architekten Otto Bartning geplanten 

Notkirchen. Nahezu baugleiche Kirchen gibt es nicht nur in 

Heidelberg oder Neuss, sondern auch in Bayern in der Peitinger 

Herzogsägmühle, in Neufahrn und Nürnberg (Gnadenkirche, Bild 

unten). 
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laut Kittelmann 

unklar. Der Titel 

UNESCO 

Weltkulturerbe 

wäre ein enormes 

Renommee und 

ein 
Touristenmagnet 

für Viechtach. 

»Wir würden in 

einer Reihe mit 

Bamberg, Lübeck 

oder Regensburg 

genannt werden«, 
denkt er. Die 

Bartning-Bauten 

hätten sich bis 

heute bewährt. 

»Zudem haben 

sie einen völlig neuen Stil verkörpert«, so der Theologe. 

Die zwischen 1947 und 1953 als Ersatz für zerstörte Kirchen erbauten 

»Notkirchen« seien herausragende Bauzeugnisse der Architekturgeschichte 

und bildeten als Gesamtheit »ein einzigartiges sakrales und kulturhistorisches 
Flächendenkmal«, begründet die OBAK ihr Anliegen. Zur Unterstützung der 

UNESCO-Initiative gibt es im Internet eine entsprechende Online-Petition an 

die verschiedenen Landesämter für Denkmalpflege. 

         

Für die 

»Notkirchen« 

entwarf der 

Architekt Bartning 

drei Modelltypen, 

die in 

Leichtbauweise 
aus vorgefertigten 

Einzelteilen unter 

anderem aus Holz 

und 

Trümmersteinen 

errichtet werden 

konnten. Rund 70 
der Typenkirchen 

sind nach 

Angaben der 

OBAK bundesweit 

noch erhalten. 

  

 INFO: Die Christuskirche in Viechtach ist tagsüber geöffnet (in der Regel 

von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr) sowie zu den Gottesdiensten. 

 INTERNET: www.viechtach-evangelisch.de, www.otto-

bartning.de 
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  Die Gnadenkirche in Nürnberg-Schafhof. 

Foto: PD

  Die alte Münchner Kreuzkirche dient heute als Gemeindesaal: Als 

Leiter der Bauabteilung des Evangelischen Hilfswerks entwickelte 

Otto Bartning ein System vorgefertigter Holzelemente, die zu einem 

Kirchenschiff zusammengesetzt und mit Trümmersteinen ausgefüllt 
wurden. Die in Serie gefertigten hölzernen »Bartning-Binder« sind 

bis heute in vielen Kirchen zu sehen. Sie ermöglichten kostengünstig 

einen aufstrebenden, hohen Kirchenraum. 

  

gut informiert mit dem 

Sonntagsblatt: Sechs 

Regionalausgaben berichten über 

das, was an Ihrem Wohnort wichtig 
ist im evangelischen Bayern. Mit 

Gottesdienst-Anzeiger 

(München/Oberbayern, Nürnberg, 

Augsburg). 
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